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Quartal 7 5 
Zelle 50 f., für Inſerate aus Schleſken u. Bofen 20 Pf. 


Nr. 284. Mittag⸗Ausgabe. 


Vom Kaiſer. 


Telegramme. 

Berlin, 22. April. Der „Reichs⸗Anzeiger“ veröffent‘ 
licht folgendes Bulletin: 

Charlottenburg, den 22. April 1888, Morgens 

9 uhr. Se. Majeſtät der Kaiſer und König hatten 

eine ruhigere Nacht. Das Fieber hat ſich wieder er⸗ 

mäßigt. Das Allgemein befinden beſſer. 

Morell Mackenzie. Wegner. Krauſe. T. Mark Hovell. 

Leyden. Senator. 

Ferner meldet der „Reichs-Anzeiger“: Die Nacht war 
zwar häufig durch Huſten und Auswurf unterbrochen, 
indeſſen war doch zeitweilig ruhiger Schlaf, der dann 
auch gleichzeitig mit einem geringen Fieberabfall etwas 
färtend auf den Zuſtand und die Stimmung des er: 
lauchten Patienten gewirkt hat. Weſentlich erhaltend 
wirkt trotz geringem Appetit die nicht unterbrochene 
ziemlich reichliche Nahrungsaufnahme, deren haupt: 
ſächlichſten Beſtandtheil Milch bildet, die auch gerne ge⸗ 
nommen wird. 

% Berlin, 22. April, Mittags. Die geſtern Abends einge: 
tretene Beſſerung hält vor. Das Fieber iſt heute früh 
auf 38,4 geſunken. Es iſt Appetit vorhanden. Da die 
Kräfte dem Fieber Stand halten, ſcheint den Aerzten 
eine Ueberſtehung der acuten Kriſſis moglich. 

— Berlin, 22. April, 2 Uhr Nachm. Der Kaiſer hatte 
in der zweiten Hälfte der Nacht erquickenden Schlaf, ſo 
daß er die Aerzte in gehobener Stimmung empfing und 
reichlich frühſtückte. Die Temperatur betrug um 10 Uhr 


früh 384. Nachrichten bis Ye uhr zufolge dauerte das hab 


Beſſerbefinden an. Es ſcheint eine Pauſe im Leiden ein⸗ 
getreten zu ſein. — Fürſt Bismarck erſchien um 12 Uhr 
zum Vortrag beim Kronprinzen. a a 

W.T.B. Berlin, 22. April, 11 Uhr 10 Min. Abds. Bulletin 
von 9 Uhr Abends: Der Kaiſer hatte heute einen ziemlich 
guten Tag, das Fieber war während des Tages geringer 
als an den früheren Tagen, jedoch Abends iſt eine 
Steigerung eingetreten. 

Mackenzie. Wegner. Krauſe. Hovell. Leyden. 
(Original⸗Telegramm der Breslaner Zeitung.) 

O Berlin, 23. April, 8 Uhr 55 Min. Ju ſpäter Nacht⸗ 
ftnude war das Fieber wieder beträchtlich geſtiegen. Geſtern 
ſaumelte vor dem Schloſ Frau Dr. Feſter aus Frankfurt a. M. 
Veilchenſträuße und ſandte ſie dem Kaiſer; derſelbe drückte 
ſie gerührt an die Bruſt, und ſchrieb: „Weiß die Kaiſerin darum? 
Sie möge der Dame einige Worte ſagen.“ Die Kaiſerin dankte 
auf das Herzlichſte. „Auch ich bin bereit, mein Herzblut für 
meinen kranken Gemahl hinzugeben, ſagen Sie Allen, daß der 
Kaiſer ſich über dieſes Zeichen treuer Liebe unendlich gefreut 
hat.“ Nachts trat größere Schwäche und Appetitmaugel ein, bis 
dahin war der Tag ſehr gut. Mittags betrug die Temperatur 
wur - 
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Berlin, 22. April. [ueber das Befinden des Kaiſers! 
bringt die „Voſſ. Ztg.“ folgende Mittheilungen: 

Es iſt richtig, daß am Freitag der Zuſtand des Kaiſers zu ſchweren 
Befürchtungen Anlaß gab, zumal das Fieber die bedenkliche Höhe von 
40 Grad erreicht hatte. Seit Sonnabend Mittag aber iſt eine 
entſchiedene Wendung zu vorläufiger Beſſerung einge⸗ 
treten. Wie lange dieſelbe dauern wird, ift allerdings, wie wir von 
maßgebender Seite erfahren, nicht zu beſtimmen. Das Fieber war 
feit geſtern Abend, wo es auf 38,5 ſtand, heute Morgen auf 38,4 
zurückgegangen. Da außerdem der Kaiſer, nachdem er während der 
Nacht ſchon mit Unterbrechungen geſchlafen hatte, auch heute gegen 
Morgen in einen längeren ungeſtörten Schlaf verfallen war, fo. be: 
fand er ſich Vormittags in erheblich beſſerer Stimmung. Der hohe 
Kranke ift für jede, auch die kleinſte Wandelung zum Beſſeren ſo 
empfänglich, daß die Aerzte ihm dieſelbe ſchon vom Antlitz ableſen 
können. Die Augen ſtrahlen dann heller und freundlicher und um 
die Lippen ſpielt jenes Lächeln, mit dem der Kaiſer in ſeinen geſunden 
Tagen ſo Viele zu bezaubern pflegte. 

Mit dem weiteren Heruntergehen des Fiebers und dem wohl: 
thätigen Schlaf, deſſen der hohe Kranke ſich erfreute, ſteht in enger 
Beziehung das Steigen des Appetits, das ſich heute Morgen kund⸗ 
gab. Der Kaiſer nahm fein Frühſtück mit Behagen ein, das wieder 
zum großen Theil aus Milch beſtand. Die Eiterabſonderung 
geht freilich ungehindert weiter. Dagegen iſt, wie wir gewiſſen Lärm: 
nachrichten von geſtern gegenüber nochmals auf Grund authentiſcher 
Mittheilungen hervorheben wollen, von einer anderen Complieation 
des Leidens noch keine Rede geweſen. 

Profeſſor Dr. Senator wird erſt am Dinstag Vormittag 
wieder zur Conſultation am Krankenlager des Kaiſers erſcheinen. 
Dieſe Nachricht dürfte kennzeichnend dafür fein, daß die Beſſerung, 
welche ſich in dem Befinden des hohen Kranken ſeit geſtern Mittag 
eingeftellt hat, vorläufig anzuhalten verſpricht. Jedenfalls darf man 
daraus ſchließen, daß die „Kataſtrophe“, von der gewiſſe Quellen mit 
Conſequenz zu ſprechen pflegen, in der That für jetzt nicht als drohend 
betrachtet wird. Es iſt überhaupt, wie uns von zuſtändiger Seite 
verſichert wird, irrig, von einer in der Krankheit des Kaiſers zu er⸗ 
wartenden Kriſis zu ſprechen. Der ganze Zuſtand deſſelben iſt vom 
medieiniſchen Standpunkte aus kein folder, daß er zu einer 
Kriſis Anlaß bietet. Wäre der Kaiſer, wie es bei einem ſiebernden 
Patienten nöthig if, früher ſchon im Bette geblieben, anſtatt den 
Tag über angeſtrengt zu arbeiten, ſo hätte vorausſichtlich ſein Zuſtand 
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Montag, den 23. April 1888. 


nicht die beſorgnißerregende Wendung genommen, die am Freitag ein⸗ fälle vorlegen. Boulanger wohnte dem Ballfeſt der Geſellſchaft 


trat. Nachdem der Kaiſer beſtändig das Bett hütet, iſt die Gewalt 
des Fiebers bald gebrochen worden; ſo kommt es, daß es heute 
wiederum erheblich beſſer damit ſteht, als geſtern früh. Der Appetit 
des hohen Kranken iſt andauernd gut, der Schlaf noch immer ge⸗ 
nügend. Die fortdauernde Eiterung iſt immerhin beſſer, als ein 
Verhalten des Eiters, weil im letzteren Falle ſofort das Fieber 
wieder ſteigt. 

Heute Morgen empfing der Kaiſer ſeine Aerzte, die mit ſeinem 
Befinden recht zufrieden waren. Auch heute iſt der Kaiſer im Bette 
verblieben, wie es der ausdrückliche Wunſch der Aerzte iſt. 

Am Mittag hielt ſich das Fieber auf etwa 38,4 gegen 39,2 am 
Tage vorher. Nach der Conſultation ſoll Profeſſor Senator geäußert 
haben, der Kaiſer ſei in den letzten Tagen noch nicht ſo wohl geweſen, 
wie gerade heute Vormittag. 

Nach dem „Börſen⸗Courier“ konnte der Kaiſer Sonntag Mittag 
das Bett verlaſſen und auf dem Sopha ſich niederlaſſen, wo er las 
und ſchrieb, auch einige Vorträge entgegennahm. 

Mackenzie ſoll Sonntag Mittag auf Befragen geäußert haben: 
10 85 Fieber hat abgenommen, die Kräfte nehmen zu, der Appetit 

rege.“ 

Die „Nat.⸗Ztg.“ berichtet: Das Fieber hält an, iſt jedoch in 
Folge der angewandten Medicamente in erheblichem Grade zurück⸗ 
gegangen. Ebenſo iſt auch die Puls- und Athemfrequenz nicht mehr 
ſo beſchleunigt, wie in den Tagen vorher. Die Körperkräfte werden 
7 durch die ſtärkende Diät und zeigen keine auffällige Ab⸗ 
nahme. 


Telegramme. 
| (Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Köln, 22. April. Die „Köln. Ztg.“ bemerkt in Berichtigung 
ihrer Mittheilung vom 20. d., mit der gemeldeten Sendung von 
ſechs Millionen Rubel Orient-Anleiheſcheine von Petersburg nach 
Berlin verhalte es ſich näherer Erkundigung zufolge ſo, daß dieſe 
Scheine behufs Erlangung neuer Zinsſcheine zu denſelben vorher nach 
Rußland geſandt worden waren, weil ſie keine Zinsſchein⸗Anweiſungen 


en. 

Angs burg, 21. April. Die Handelskammer Schwabens beantragt 
im Einvernehmen mit norddeutſchen Kammern eine gründliche Reform 
des deutſchen Markenſchutzgeſetzes auf Grund praktiſcher Erfahrungen. 

Allenftein, 21. April. Der Betrieb auf der Strecke Allenſtein 
bis Hohenſtein wird morgen, den 22., wieder eröffnet. 

Agram, 21. April. Der kroatiſche Landtag iſt auf den 14. Mai 
einberufen. 

Nom, 21. April. Der Papſt empfing. heute die polniſchen und 
rutheniſchen Wallfahrer, etwa 800 an der Zahl. Auf eine von dem 
Lemberger lateiniſch⸗katholiſchen Erzbiſchof verleſene Adreſſe antwortete 
der Papſt in lateiniſcher Sprache, indem er den Wunſch ausſprach, 
daß jeder Ritus ſeine Traditionen und legitimen Gebräuche be⸗ 
wahren möge. 

Nom, 21. April. Laut Nachrichten aus Maſſauah wurden heute 
die permanenten italieniſchen Forts von Sahati feierlich eingeweiht, 
General San Marzano ſchiffte ſich ſodann ein, um Aſſab und Aden 
zu beſuchen. 

Rom, 21. April. Deputirtenkammer. Bovio von der äußerſten 
Linken kuͤndigle eine Interpellation an über die auswärtigen Be⸗ 
ziehungen Italiens, insbeſondere zu den Centralmächten und zu 
Frankreich. 

Rom, 22. April. Der König von Schweden ſtattete dem Papſte 
einen längeren Beſuch ab. Der Cardinalſtaatsſecretär Rampolla wird 
namens des Papſtes beim Könige den Beſuch erwidern. 

Paris, 21. April. Die Deputirtenkammer berieth über die Mais⸗ 
und Alkohol⸗Steuer. : 

Paris, 21. April. Nach einer von dem Boulangiſten⸗Comité 
abgegebenen Erklärung gedenkt Boulanger Deputirter des Nord⸗ 
Departements zu bleiben und ſind die Gerüchte von ſeiner Candi⸗ 
datur in den Departements Iſere und Haut⸗Savoie völlig unbegründet. 
Das Comité werde aber jeden republikaniſchen Candidaten energiſch 
unterſtützen, welcher bei einer etwaigen Nachwahl ſich mit dem Pro⸗ 
gramm der Kammerauflöſung und der Verfaſſungsreviſion zur Wahl 
ftellen wird. 

Paris, 21. April. Senat. Auf eine Interpellation des Senators 
Trarieur, betreffend die allgemeine Politik des Cabinets, erklärte der 
Miniſterpräſident Floquet, daß zur Vornahme einer Reviſion der Ver⸗ 
faſſung eine Verſtändigung mit dem Senate nothwendig ſei. Man 
werde ſich darüber zu erklären haben, daß man unter einer Reviſion 
der Verfaſſung die Vervollkommnung der Verfaſſung, in welcher 
Mängel zu Tage getreten ſeien, verſtehe. Wenn man Aenderungen 
der Beziehungen zwiſchen der Kirche und dem Staate vorſchlagen 
ſollte, ſo werde das nicht geſchehen, um den religiöſen Frieden oder 
die Gewiſſensſreiheit anzutaſten. Bezüglich der von der Stadt Paris 
erhobenen Anſprüche ſei die Regierung geneigt, die Machtbefugniſſe 
der Munizipalität zu vermehren, aber nicht, ihr die hauptſtädtiſche 
Polizei zu überantworten. In der Frage über den Senat würde das 
Cabinet, wenn es einige Anträge auf Abänderung der Zuſammen⸗ 
ſetzung des Senats einbringen ſollte, in erſter Linie den Senat ver⸗ 
anlaſſen, über einen ſolchen Antrag zu berathen. Man müſſe zur 
Bekämpfung der gegenwärtigen Gefahren eine demokratiſche Energie 
entwickeln. Man muͤſſe zeigen, daß das freie Waltenlaſſen der parla: 
mentariſchen Inſtitutionen diejenige Genugthuung gewähren konne, 
welche in der Dictatur geſucht werde. Man müſſe die Maſſen ihren 
Irrthum erkennen laſſen, dieſe müßten das Vertrauen zur Regierung 
wieder gewinnen. Dann ſei die Aufgabe der Regierung eine leichte. 
Er (Floquet) habe feinen Poſten als Miniſterpräſident übernommen 
mit dem Entſchluſſe, der Dictatur die Principien des republikaniſchen 
Regimes entgegenzuſetzen. Léon Renault erklärte, daß er die Ant⸗ 


der Senat die von der Regierung gebilligte einfache Tagesordnung 
mit 135 gegen 106 Stimmen an. 

Paris, 22. April. Geſtern Abends fanden auf den Boulevards 
einige Demonſtrationsverſuche ſtatt, 


wort Floquet's unbeſtimmt und ungenügend finde. Schließlich nahm 


welche jedoch leicht verhindert wur⸗ 
den. Der Cabinetspräſident Floquet ließ ſich um Mitternacht auf der 
Präfectur die Berichte über alle im Laufe des Tages erfolgten Zwiſchen⸗ 


„Femmes de mopde“ bei. 

Paris, 22. April. Am ſpäteren Abend fanden weitere Mank⸗ 
feſtationen der Studenten nicht ſtatt. Nach 11 Uhr hatte das 
Quartier Latin wieder ſein gewöhnliches Ausſehen. An verſchiedenen 
Punkten hielten ſich zwar noch einige Gruppen auf, aus deren Mitte 
Rufe ertönten, doch nahm die Zahl der Manifeſtanten immer mehr ab. 

Paris, 22. April. Der Miniſterpräſident Floquet empfing heute 
eine ihm von Deputirten des Seine⸗Departements vorgeſtellte Studenten: 
Abordnung, welche ihm eine Verwahrung gegen das Verhalten der 
Polizei in den letzten Tagen überreichte. Floquet erſuchte die Dele⸗ 
girten, ihre Genoſſen zu ermahnen, ſich ruhig zu verhalten und erklärte, 
er ſei entſchloſſen, die Ordnung aufrechtzuerhalten und Störungen 
derſelben energiſch zu unterdrücken. Wenn ein brutales Vorgehen der 
Polizei nachgewieſen werde, ſo werde er gegen die Schuldigen ein⸗ 
ſchreiten. 

Paris, 22. April. Decorti, Republikaner, wurde in Ajaccio zum 
Senator gewählt. Der Radicale Ferroni in Carcaſſonne (Departe⸗ 
ment Aude) wurde zum Deputirten gewählt. — Floquet beſuchte die 
Hauptpolizeiwachen von Paris, verſicherte den Polizeibeamten die 
Fürſorge der Regierung und die Unterſtützung in der Er⸗ 
füllung ihrer Amtspflichten. Er erinnerte, daß die Beamten 
der Republik Treue ſchuldeten, ſie müßten wachſam und feſt ſein, um 
die Sicherheit Aller und die Achtung der Geſetze zu ſichern. — Die 
„Cocarde“ ſtellte die Candidatur Boulanger's in Iſere auf. Das 
boulangiſtiſche Centralcomité bezeichnet das Vorgehen der „Cocarde“ 
einſeitig, und dem Willen Boulanger's und ſeines Comités nicht 
entſprechend. 

Konſtantinopel, 21. April. Der Sultan empfing geſtern die 
Botſchafter Calice, Nelidoff und Montebello. 

Waſſerſtands⸗Telegramme. 
Steinau a. O., 22. April, 7 Uhr Vorm. U.⸗P. 2,87 m. Fällt. 
Glogau, 22. April, 8 Uhr Vorm. U.⸗P. 3,32 m. Fällt. 


Handels-Zeitung. 


Wolle. Berlin, 20. April. Die zweite diesjährige Capwoll- 
Auction Nr. 58 der Herren Gustav Ebell & Co. fand heute statt. Per 
Katalog bot eine gute Auswahl aller Gattungen und war die Betheili- 
gung seitens der inländischen Fabrikanten eine befriedigende. Vom 

en ausgeboteten: 5 

1044 Ballen Cap extra super und super snow white 1005 Ballen, 

snow white und scoured 193 „ 


295 „ 5„ Grease aller Gattungen 216 „ 
233 „ fabrikm. gewaschene Capwolle 233 5 
118 „ melirte Capwolle 28 . — 
1939 Ballen wurden schlank verkauft 1675 Ballen. 


freilich zu Preisen, die durchaus nicht höher waren als diejenigen der 
hiesigen Januar-Auction. Es wurde bezahlt für Cap extra super snow 
white 320—360 Pf. per Klgr., Cap super snow white 275—310, Cap 
snow white 250—270, Cap super scoured 250—280,: fabrikm. ge- 
waschene Capwolle 315—340, Cap Grease 116—126, Natal Grease 130 
bis 142. Fabrikanten waren fast alleinige Käufer, Händler hielten sich 
sehr reservirt. Die nächste biesige Capwoll-Auction findet am Mitt- 
woch, den 20. Juni — dem zweiten Berliner Wollmarktstage — statt. 
(B.- u. H.-Z.) 


# Breslau, 23. April, 9½ Uhr Vorm. Die Stimmung am heuti- 
gen Markte war im Allgemeinen matter, bei stärkerem Angebot Preise 
zum Theil niedriger. 

Weizen bei stärkerem Angebot matter, per 100 Kilogramm weisser 
17,00—17,40—17,90 Mk., gelber 17,00—17,40—17,70 Mk., feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. 

Roggen nur billiger verkäuflich, per 100 Kilogramm 11,00—11,20 
bis 11,70 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste in ruhiger Haltung, per 100 Kilogr. 10—11,50 Mark, weisse 
13,00—15,00 Mark. 

Hafer schwach gefragt, per 100 Klgr. 11,00—11,20—11,40. Mark. 

Erbsen ohne Frage, per 100 Kilogr. 11,00—12,00—13,50 Mark. 
Vietoria unverändert, 12,00—13.00—14,00 Mark. 

Mais unverändert, per 100 Kilogr. 11,00—11,20—11,80 Mk. 

Bohnen preishaltend, per 100 Kilogramm 18,00—19,00—21.00 M. 

Lupinen schwer verkäuflich, per 100 Kilogr. gelbe 7,00—7,20. bis 
7,80 Mk. blaue 6,00—6,30—6,50 Mark. 

Wicken stärker angeboten, per 100 Kgr. 10,00—10,20—10,80 Mark, 

Oelsaaten ohne Angebot. ; 

Schlaglein mehr beachtet, 

Rapskuchen behauptet, per 50 Kilogramm 6,20—6,40 Mk., fremde 


77,20 Mark, 


rother unverändert, 25—30—33 


6.—6,20 Mk. 


Leinkuchen ohne Aenderung, per 50 Kilogr. 
fremde 6—6,60 Mark. 
Kleesamen schwacher Umsatz, 


bis 38—41 M., weisser ruhig, 4—30—33—37—41 M. 


Schwedischer Klee fest, 25—30—35—40—42 M. 

Tannenklee fest, 35—37—39—41 Mark. 

Timothee sehr fest, 27—29—31 Mark. 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Kilogr. inel. Sack Brutto Weizen 
fein %6,%5—27,00 M., Hausbacken 19,50—20,00 Mk., Roggen-Futtermehl 
7,75—8,50 M., Weizenkleie 7,75—8,25 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm 9,50—3,00 Mark. 

Roggenstroh per 600 Kilogramm 20,00— 22,00 Mark. 

Hamburg, 21. April. [Börsenberichtvon Ferdinand Selig- 
mann.] Spiritus: per April, April-Mai 20½ Br., 20 Gd. per Mai- 
Juni 20¼ Br., 20 Gd., per Juni-Juli 20¾ Br., 20½ Gd., per Juli- 
August 21½ Br., 21a Gd., per August-September 22 Br., 22 Gd., per 
September-Jetober 22/ Br., 22 Gd. — Tendenz: Unveründert. 

Newyork, 20. April. Muskovaden 89 pCt. Umsätze zu 4. 
Centrifugals 96 pCt. Umsätze zu 5½, Nachproducte Bas. 75 pCt. festes 
Angebot, verkäuflich zu 10/6. 

Berlin, 21. April. Spiritus versteuert April-Mai 96,5—96,4 M. 
bez., Mai-Juni 96,6—96,7 M. bez.; mit 50 M. Verbrauchsabgabe unver- 
steuert loco ohne Fass 51,3 M. bez., April-Mai 513 —51 M. bez., Mai- 
Juni 51.351 M. bez., Juni-Juli 52,1—51,8 M. bez., Juli-August 52,7 
bis —52,5 M. bez., Aug.-September 53,4—53,1 M. bez., Septbr.-Oetbr. 
53,753, M. bez., mit 70 Mark Verbrauchsabgabe unversteuert loco 
ohne Fass 32,6 M. bez., April-Mai 32,2—31,9 M. bez., Mai-Juni 32,2 bis 
31,9 M. bez., Juni-Juli 33.1—32,8 Mark bez., Juli-August 33,7 — 33,5 M. 
bez., August-Septbr. 34,4—34 M. bez., Septbr.-Oetbr. 34,7 — 34,3 M. bez 


Breslau. Wasserstand. 
22. April. O.-F. 5 m 6 em. M.-F. 4 m 15 cm. U.-P. 1 m 15 em. 
23. April. O.-P. 5 m 6 em. M.-P. 4m 16 em. U.-P. 1 m 14 em. 


Börsen- und Handels-Depeschen. 
Wien, 21. April, Vorm. 11 Uhr 30 Min. (Privatverkehr] 
Oesterr. Creditactien 270, 60. Ungar. Goldronte —, A, Geschäftslos. 
Paris, 21. April, Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nach- 
trag.) Türkenloose 38, 60. 5% Priv. türk. Obligationen 370, — 


— 


Fente 78, 80. 


76. 5% Russen von 1877 96½, 


Courszetiel der Berliner Börse vom 21. April 1888. | 


Banque ottomane 511, 25. Banque de Paris 742, 50. Banque d’escompte 
460, —. Credit foncier 1345. Credit mobilier 300. Panama-Kanal- 
Actien 273, — 5% Panama-Kanal-Obligationen 244, 50. Rio Tinto 
486, 87. Suezkanal-Actien 2130. Wechsel auf deutsche Plätze 123/16 
Wechsel auf London 25, 26½. 3%, Rente 81, 40. 4% unific. Egypter 
406, 87. 4%, Spanier äussere Anleihe 67%, 250 
London, 21. April. [Schluss- Course] (Nachtrag) 40% 
Spanier 67¼ 5% priv. re 99 /. 4% unif. Egypter 80¼. 
Mexikaner 


50 garant. ter 102¼. nvertirte 36/8. 60% wonso!. 
Mexikaner 5½% ne Ottomanbank 10¼. Suezactien Sk Canada 
ische 2¾% Consols 991¼g. Silber 425/5. Platzdiscont 


Pacific 601/,. nel 
1%0%. Sehr ru ig. 

Frankfurt a. M., 21. April, Abends. 

Schluss.) Credit-Actien 216¾. Franzosen 179. Lombarden 59½. 
alizier 156½. Egypter 80, — 4% Ungar. Goldrente —, —. 1880er 
Russen —, —. Cotthardbahn 116, 90. Disconto-Commandit 188, 60. 
Mecklenburger —, —. 30% Portug. Anleihe —, —. 6% convert. 
Mexikan. Anleihe 83, 80. Still. 

Frankfurt a. M., 21. April, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 

-Course.] Londoner Wechsel 20, 365. Pariser Wechsel 

„ 533. Wiener Wechsel 160, 05. Reichsanleihe 107, 90. Oesterr. 
Silberrente 65, 20. Oest. Papierrente —, —. 5% Papierrente 74, 60. 
4% Goldrente 88, 40. 1860er Loose 110, —. 1864er Loose —, —. 
Ungar. 4% Goldrente 77, 50. Ungar. Staatsloose —, —. Italiener 
94, 90. 1880er Russen 77. 40. II. Orient-Anleihe 50. —. III. Orient- 
Anleihe 49, 80. 4% Spanier 67, 70. Unific. Egypter 79, 80. Conv. 
Türken 14, 10. 3% Portug. Staatsanleihe 59, 60. 5% Portugiesische 
Conrertirungs-Anleihe 97,40. 5% serb. Rente 76. 90. Serb. Tabaks- 
5½% Chinesische Anleihe 111, 70. 6% conv. Mexikan. 
Anleihe 83, 80. Böhmische Westbahn BT Gentral-Pacifie 112, —. 
Franzosen 180. Galizier 156%,. Gotthar bahn 117, —. Hessische 
Ludwigsbahn 101, 50. Lombarden 59½. Lübeck-Büchener 157, 80. 
Nordwestbshn 126½. Unterelbische Prioritäts-Actien 93, 70. Credit- 
Actien 215%. Darmstädter Bank 138, —. Mitteld. Creditbank 91, 40. 
Reichsbank 135, — Disconto-Commandit 188, 20. Hüttenheim 95, —. 
Lustlos. 

Privat-Discont 13/409. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 216. Pe ET]: 
Galizier 156¾. Lombarden 599). Egypter 79, 95. Disconto-Commandit 
188, 60. 6%, cons. Mexik. äussere Anleihe — Schweizer Nordost —. 

Hamburg, 21. April, Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 1074 . Silberrente 64%8. Oesterr. Goldrente 88/8. Ungar. 
4% Goldrente 77 5 1860er Loose 110½ Italienische Rente 95. Credit - 
Actien 217. Franzosen 451, —. Lombarden 147!/,. 1877er Russen 
95½. 1880er Russen 761/;. 1883er Russen 101½. 1884er Russen 860½. 
U. Orient- Anleihe 48½. III. Orient- Anleihe 481/,. Berliner Handels- 

esellschafts-Antheile —, —. Deutsche Bank 156!/,. Dise.-Commandit 
188½ H. Commerz-Bank 122. Nationalbank für Deutschland 97. 
Nordd. Bank 150%. Gotthardbahn 120¼½. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
161%. Marienb.-Mlawka 50¼ Mecklenburger Fr.-Fr. 144%8. Ostpr. 
Südbahn 87½. Unterelbische Pr.-A. 94. Laurahütte 93½. Nordd. 


Effecten Socıetät.] 


"Jute-Spinnerei 122¾. Privatdiscont 1¾ö /. Steigend. 


Amsterdam, 21. April, Nachmittag. [Schluss- Course. 
Oesterr. Papierrente Mai- November verzl. 60%,, do. Februar-August 
verzl. 61. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 62%, ͤ do. April- 
October verzl. 62¾. Oesterr. Goldrente — 4% ungar. Goldrente 
Russ. grosse Eisenbahnen 107. 


do. I. Orient-Anleihe —, do. II. Orient-Anleihe 47%,. Conv. Türken 
13%. 3½j% holländ, Anleihe 100. 5%, garant. Transvaal-Eisen- 
bahn- Obligationen —, —. Warschau-Wiener Eisenbahnactien 75. 
Marknoten 59, 15. Russische Zollcoupons 189%/;. Hamburger Wechsel 
Wiener Wechsel —, —. Londoner Wechsel kurz —, —. 


Posen, 21. April. ya loco ohne Fass (50er) 48, 90, do. do. 
er) 30, 40, do. mit Verbrauchsabgabe von 70 Mk. und darüber 
40. Höher. 

Live 


ool, 21. April. ee] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 8000 B. g. Tagesimport 3000 Ballen. . 

Liverpool, 21. April, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz B., davon für Speculation und Export 1000 B. Ameri- 
kaner fest, Surats stetig. Middl. amerikanische ge ruhig, stetig. 

Liv oel, 21. April, Nachn. 4 Uhr 10 Min. [Baumwolle. 
(Schlussbericht.) Umsatz 8000 Ballen, davon für Speculation und Export 
1000 Ballen. Fest. Middl. amerikanische Lieferung: April 5er Werth, 
April-Mai ul‘ Werth, Mai-Juni 5°/,, Verküuferpreis, Juni-Juli 5%, 
Käuferpreis, uli-August 5 ½¼ Verkäuferpreis, August-Septbr. 5?'/,, do., 
September 5½¼ l do., September-October 58752 äuferpreis, October- 
er 5⁰õ8 do., ovbr.-December 5%, Werth, December - Januar 
58% d. do. 

Newyork, 21. April, Abends 6 Uhr. Waarenbericht. Baum- 
wolle in Newyork 9%/,, do. in New-Orleans 9¾8. Raff. Petroleum 70%, 
Abel Test in Newyork 7½ Gd., do. in Philadelphia 7½ Gd., Rohes 
Petroleum in Newyork 6/5, do. Pipe line Certificats 86¾. Fester. Mehl 
3 D. 25 C. Rother Winterweizen loco 95, pr. April 94½, pr. Mai 
93¾8, pr. Decbr. 94%. Mais (New) 68. Zucker (Fairrefining Musco- 
vados) 4%. Kaffee (Fair Rio) 141/,. Rio Nr. 7 low ordinary pr. Mai 
11, 17, do. do. pr. Juni 10, 27, Schmalz (Wilcox) 8, 00, do. Fairbanks 
8, 50, do. Rohe & Brothers 8, 00. Kupfer pr. Mai 16, 72. Getreide- 
fracht nom. 

Newyork, 20. April. [Baumwollen-Wochenbericht.] Zu- 
fuhren in allen Unionshäfen 28 000 B., Ausfuhr nach Grossbritannien 
20000 B., Ausfuhr nach dem Continent 15000 B., Vorrath 587000 B. 

Wien, 21. April. [Getreidemarkt.] Weizen per Frühjahr 7, A4 Gd, 
7, 46 Br., per Juni-Juli 7, 49 Gd., 7, 51 Br. Roggen per Frühjahr 
5, 96 Gd., 5, 98 Br., per Juni-Juli 6, 01 Gd., 6, 03 Br. Mais per Mai- 
Juni 6, 80 Gd., 6, 82 Br., per Juni-Juli 6, 68 Gd., 6, 70 Br. Hafer per 
Frühjahr 5, 49 Gd., 5, 51 Br., pr. Juni-Juli 5, 60 Gd., 5, 62 Br. 

Pest. 21. April, Vorm. 11 Uhr. [Producten markt.] Weizen 
loco unverändert, per Frühjahr 7, 18 Gd., 7, 20 Br., per Herbst 7, 43 Gd., 
7, 44 Br. Hafer per Frühjahr 5, 15 Gd., 5, 17 Br., per Herbst 5, 40 Gd., 
5,42 Br. Mais per Mai-Juni 6, 33 Gd., 6, 35 Br. — Wetter: Veränderlich. 

Londen, 20. April. An der Küste angeboten 11 Weizenladungen. 
Wetter: Regen. 

Amsterdam, 21. April, Nachm. Bancazinn 99. 

Antwerpen, 21. April. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen ruhig. Roggen behauptet. Hafer unverändert. Gerste weichend. 

Antwerpen, 21. April, Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht) Raffinirtes Type weiss, loco 16 bez. und 
Br., per April 15¾ Br., per Mai 15% Br., per Septbr.-Decbr. 16!/, Br. 
Weichend. 

Hamburg. 21. April, Nachm. Petroleum schwach, Standard 
white loco 6, 45 Br., 6, 40 Gd., pr. August-December 6, 70 Br. — 
Wetter: Veränderlich. 

Bremen, 21. April. Petroleum (Schlussbericht) niedriger. Standard 
white loco 6, 15. 


rr Ar he Bein = ah 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


April 21., 22. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 4 7 Uhr. 
Luftwärme (C. + 20% + 13%6 ＋ 99,7 
Luftdruck bei 0° (mm) 739.4 7 744.4 
Dunstdruck (mm 6,4 7 6,6 
Dunstsättigung (pCt.) 37 64 74 
Wind (0-6): 80. 2. 85 39 
Wetter ouesosera bewölkt. bezogen. trübe 
Höhe der Nicderschläge seit gestern früh (mm)....... = 


Nachmittags und früh schwacher Regen. 
April 22., 23. Nachm. 2 Uhr.] Abends 9 Uhr. Morgens 7 Uhr. 
0 


Luftwärme (C.) + 12.3 + 10.4 7 
Luftdruck bei 0° (mm) 745,9 746 7470 
Dunstdruck (mm) .... 5,9 6, 6,7 
Dunstsättigung (pCt.) 55 69 88 
Wind (0-60) SW. 1. 048. 80. 2. 
Weiten wolkig. heiter. heiter. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh [(mm) * 


Liebich’s Etabliſſement. 
Heute Montag, den 23. April er., 
II. 8 Soiree 
e 


nenen Leipziger 
Quartett- u. Concert: 
Sänger 


unter Leitung des Herrn Ad, Ascher 
(älteſtes Mitglied der erften Leipziger 
Sänger Neumann, Metz, Hoff⸗ 
mann ꝛc. 

Herren Ascher, Lachmann, 
Augustin, Hecht, Brösicke und des 
italieniſchen Opernſängers u. Concert: + 

malers Signor Traviess. 
Anfang 8 Uhr. f 

Entree à Perſon 50 Pf., 

Kinder à 25 Pf. 

Billets à 40 Pfg. ſind in den 
Cigarrenhandlungen der Herren 
Leopold Buckausch, Schmiedebrücke 
Nr. 17/18, Leopold Birkholtz, Neue 
Schweidnitzerſtr. 1, und T. Mamlock, 
Gartenſtr. 19, und in den bekannten 
Commanditen zu haben. 


Das vom Breslauer Hand⸗ 8 
N lungsdiener⸗Inſtitut 


zum Beſten 
der Ueberſchwemmten 


veranſtaltete 


Wohlthätigkeits⸗ 
Concert 


findet 


heute Abend 8 Uhr 


Im Saale der Geſellſchaft 
Ä der Freunde, 
Nene Graupenſtraße 3/4, 
ſtatt. Sowohl für Mitglieder 
als für Nichtmitglieder ſind 
Eintrittskarten a 50 Pf. 
N 2 reſervirten Platz al M. 
bei Herren Julius Hainauer, 
Schweidnitzerſtraße Nr. 52; 
S. Münzer, Schweidnißeritr. R 
Nr. 8, und an der Abendkaſſe 
zu haben. 8 
Mehrbeträge werden dan⸗ 
kend angenommen und die 


volle Einnahme dem Hilfs⸗ 
fond für die Uleberſchwemm⸗ 
ten überwieſen. 


©. Bischoff, Zahnarzt, 
G. Bischoff. Zahnkünſtler, 
Alte Taſcheuſtr. 5. 
Für bei uns gefertigte Zähne 
und Goldplomben leiſten wir lange 
Garantie. [6106] 


ber und Banknoten. Zins- Cours Zins- Cours 
Gold, Sil — Ir IHerm] vom .. vom 2. ler fen] vom . "vom a1. 
0 Un che Goldrente ..... 4 . 1%, | 77,60 bz 77,50 U Oberschles. 5. 4 — Oberlausitzer Bank 5¼ 5% | Ih | — — — — 
— 3 See ate, "iieinels 4% | 7000 ß | 780 B ee 190,10 G |Petersbg. Discontob 18 | — 1 ra 147,15 B 
16,13. 2 * u — ‚fe 1 68,25 en u. cd gb: r sun. 102,90 B — — 5 1 * 5 4 — — 47,10. 
ren . „Anl.. 100,40 bz 100,40 . 5 — — os. vinz.- 4 1 Be —— 
20,40 ba a a do. H : Preuss. Bod.-Cr.-Aet. 5½ | 6 | ih 112,90 b 112,60 p. 
160, 160,40 ba 5 73 Sa nod i 1 25 
Nin 109 f. (einlösb. Berlin). 10 „ 11270 3 Loose. 470. 874 2 410 e 55 256 1 1 5 8 1060 © 
Russ. Noten 100 KK... 20000. ’ Bad. Präm.-Anleihe von 1867/4 | 1/4 ½ 136,10 b [136,00 G dto. Em. von 1879. 4 15 — — — — dto. Hypth.- Act.- 12 6 1 106,30 bat 
Russ. Zolleoupons . ... .... . .. . 320,40 bs 320, 0050 bz Baier. Prämien-Auleihe 4 10 13700 B 136,80 6 dto. dto. 18804 1 17 102.80 20 | — dto. Immob.-Act.-B.| 6 7 10 48150 & 48200 B 
Deutsche Fonds. Barleita 100 Lire- Loose. — — | 31.10 ebz@ | 31,76 ds Rechte-Oder-Ufer-Bahn ....|& 1 1, 102.90 be ER Reichsbank.. ...... 5,29 | 645 % 1185,00 be |138,25 beB 
x Braunschw. 20 Thlr.-Loose.—] — | 95,60 B 95,30 bz dto. dto, Serie IL|& ½ 1/, 103.0 B 10340 B Russ. B. f. a 818 45,30 be 46,25 bz 
ZT. — n Bukarester Loose | — 250 8 50 Rheinische III. von 58 u. 604 1 05 102,80 52 102,60 G [Sächsisene Bank ...| 4% 4 | !ı 10,0 1109,10 ba 
Term] vom 20. | vom 21. JCöln-Mindener Prüm--A--S. 3½ 44140113360 C 133.50 b2G Schles. Bankverein 511, 8 | h 120 8 111950 8 
Deutsche Beichs Anleihe 5 22 120 Hi — —.— — . e 3, . — me Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen, [Weimarische Bank o I— 4 !ı 15100 6 51,00 G 
2 . . Pr Ri 8 — 8899. — — — N 
Preuss. COonUO .......-.-- 4 vsch. 10,0 G 10700 ebe Goth. Grunder-Pram.-Pidb. 3172| 1 ½ 1107,60 br 107,40 daB [Gotthard I. i: * a 1% [103,50 b2G 103.50 eb Industrie- Gesellschaften. 
ate. 7% 1% 1010 0 bz ford d | dato. ate. Ir si . ½ 10470 20 f 60 6 D % 6e 8 108 3 [hes den das Geschäftsjahr nicht mit dem 6, December 
dto. Staats-Anleine 14 ½ 103,10 @ 1103,30 8 Hamburger 50 Thir.-Loose.|3 | ½ 139,0 ba 140,00 bz re ih Westbahn ref‘ 11 1% 101 10 ba ee bz sehitessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 
dto. Staats-Schuldseh. 3½ ½ ½ 100,50 bz 100,30 bzG Kurhessische 40 Thlr.-Loose —| — 205,50 & 295.60 G . ar eth-Wes . n ne: 4 110 5 N = pro 1886/87 und 1887/88.) 
ä 71 7 — 3 —.5 G P 3 4. Kaiser Ferdinand Nordbahn 30 1 in 3 eg Börsenzinsen 4 % Aus en überall speciell angegeben. 
dto, dio. dio. .. 100,60 100,60 Mailänder 10 Lire-Loose...|—| — | 15,60 & 15,70 ba 5 5 % = — _— nahm a 
reslauer Stadt- Anleihe 2, 1 1440 6 104,00 bz Meining. Prämien-Pfandbr.i4 I 1220 4 52800 8 Kaschau-Oderberg ... ...... 1 ta | 81,00 bz@ | 80,80 bz Berl. grosse Pferdeb.11½ | 12 | ½ [262,75 beg [263,10 @ 
ur- u. Neumärk. Pfandbr.\31| ½ ½ — — _— dto. 7 Fl. -Ioose . — | 210 B 24.20 dto. Gold hrioritäten 1 1 103,25 ebz& 108.0 G Berl. Bockbrauerei 5 — 0 1115,50 ba 11600 6 
. Posensche neue Pfandbr...|4 ½ ½ 102,0 8 1102,70 B Oesterr. (Credit) von 1858. — — 2.10 b [295,90 bz Kronprinz Rudolf. ......... 4 1 ½1 72,40 ebaG | 72,00 bz Berl. Charl. Bau....| 1 1 1112,00 56 1112,00 b 
3 dto. dto. 9175 1 12 99,0 B 93,70 B dto. Loose von 1860. 5 |151/1,1109,60 bz@ 109,70 K n W 1 —— 1 2» 2 Bismarckbätte.. 8 3 1 — —2 — u 
3½ ½ ½ [100,10 K 100,10 G 8 g ler 270, 910. a 5 11¹¹ ochum. Gusss — 0 
e. dees 11 1% 102,50 G fie Oldenburger 0 Th -Looselh | 3, 240 C 19240 vs |Mährisch-Schlesische 1... ..[r.| — | 850 49,50 bad. I Bresl. Act. Br. conv. O |— | !ıo | 45.00 b | 45,0 f 
„ 1 a 3 4 81 11 1225 a Oest.-Franz. Staatsbahn altes ½ ½% | 80,60 bz 80,75 eb2B | dto. 2 44 —— 15 81,50 b | 8150 50 
Eonenbebe | DREIER ... H 11 17 —— — = — Preuss. St.-Pr.-Anl. von 185531. 3 a 1152,90 bz 152,00 5 do dto 1874 1 ½% | 76.50 ba 76.30 ba 8 20 7 1 11450 B 12 
... Gratzer 5 2 97 7 8 * 
Kamp. Staats Anleihe ....|8 10 0 90,10 ba 90,10 520 — Pram-Ani von 18846 1, ½ 138.50 G 12850 & dto. dto. (Gold) 1% 105 G 10050 B dto. Wagenbau-G.| 4½ | 5 1 12750 bf 1270 ba 
1 ½ U 5 7 2), ½% 1126 ; WE a Zune 9 “ deutsche Baugese 1 0 
5 0 1 Oesterr. Nordwestbahn 10 1½%ꝗ | 85,20 85,25 8 1 he B In. 4 3 1 89,30 bz 89.00 8 
Hamburger Rente von 1878312] 13 % 1100,50 3 100,8 = dto. dto. von 1866.15 ½ ½ 126.00 G 1200 G dt. Lt. B. Eibethalb.. 167% 8350 B 8390 8 a on 17 na lie 
Bächsis: Rente von 18763 |vsch.| 91,00 91,00 ee er fr. EZ Kr — | er u. Reichenberg-Pardubitz .... 16 * 8360 B Dortmund Un S | = 1½% 7060 b | 70,90 ba 
Deutsche Hypotheken-Certiflcate. ngaris DOBB: nenn 7 5 eee l AR h Ih 12 2 0 — 2 Erdinannsd.Spinner.| o.1— 12 73.00 nd 1240 ne 
1 er . ‚60 ba Ä K 2 — { 
related 915 8 85 5 Eisenbahn-Stamm- Prioritäten. dio. dto. (Goldjle 1 % 2840 % ieee enen 15750 88 12500 528 
dto. dto. u vıb® Y 794,25 3 22 5 — — S — — 1 — Ungar. Bordostiskn 3 hr Da b2G en 5 Görlitz. Eisenb.-Bed. Eu — 17 20% har 1 er 
Deutsch 5 sch. 11 11 . - 3 . sold-Pr. 7 1102, b 3 Werk. 7 — 15 ba 5 2 
sehe e - VIH. 14 0 8 10840 8 L886. 1887. Term vom 20. I. vom 21. die. stbabn I. Fan. 1 % 240 da 2630 b Lotta Waggon 2 4 a? 11700 b 11800 b 
2 dto. r 4 an 0 — — —.— "= Breslau Warschau AUT 11 |] 52,00 @ 52,50 6 8 . 10 99 1 2 85 —— Kremata Schles. L. 85 — * u. ne 1 — = 
II thek.-Pfandbr.|4 1 Dortm.- Enschede 4! — 1 113,60 G 11 narkow-Aso'o Www. v | 89,25 5 Lauchhammer conv. ir 
Hl. Henckefsche rz.& 9 — Alf 10 1 m B — > Marienb.-Mlawka 5, Ia 2 111 10740 ba G rn da 2 dto. a — Lstrl —* 1 15 — — 82 hi Laurahütte 3 10 = 1 950 128 9125 120 
n Hsberg.) Tz. & 105/41 103, Oberlaus. (Kif. F.) 1 —— — — . - TOWO .»»-- 17 N „ Eiswerke... 59,75 
— inder Hypot Fkandb 4 b 1 7 102,00 8 102,00 G 858 sid ahn. 155 Dh 5 1 113.25 ba 113,20 ba Kursk-Kiew gar ½ ½ | 82,25 ba 81,70 bz ee Bsp. Bod. 0 2 0 on 11 75,50 ba 73,60 b 
Nrd. Grunder.-Hyp.-Pfdbr..|5 ] ½ ½ 102,00 & 102,00 G Saalbahn ....... 37 | 5 1), 106,80 b |106,80 8 Moskau- arosa 14 ih | 46,00 bz 46,00 B Oberschl. Eisen-Ind.| — I — — 1168,50 bes 168,75 bas 
Pomm. Hyp.-Pfandb. I. r. 1205 |!ı ½ 1112,00 @ 111,50 8 Weimar- Gera Si — 1, 185,40 ba | 85,50 ba dto. Bjäsan ...urer:..n 12 ½% | 85,70 be 85,25 br Oppelner Cement 2 21, ½ 116,50 ba 111650 ba 
dto. to. II. u. IV. r. 11005 10 10 107,25 en > — = g 1 2 BE TEN 1 11 8 — en - Posener Sprit-A.-G..| 10 = 1 Fr a 5 8 
dto. dto. II. rz. 110 % ½ ½ 104,25 bz 104,7 Inländische Eisenbahn-Stamm-Aetien. . Ur. 00000. 5 111 75, je Redenhütte ........- 0 7 * 
dto. 2 4 ½ ½ 99,30 ba | 99,40 ba Warschau-Teres pol. 1 ½100 87,25 8 86,25 bz Schering 20 424 2, 1358,75 @ o 
Pr. Bod.Cr. Typ I. II. 12. 110.5 ih 1 113,60 @ [118,60 8  [Aachen-Mantrieht...| 5 E — . Warsch-Wien If. e 11 4 —— a 9600 |schles. Gase-A-G. % | — | !ı > 5 22 
8.75 ortmund- zu — 5 to. . — 3 e 
2 > * > 8 ns 8 2 8 Eutin-Lüb. Lit. A. 1 1 34,10 b | 34,80 bzG dto. dto. IV. dto 11 1% | 95.20 bz 50 8 475 Fork. 7 11% 1 1191,85 bz@ 191,5 ba 
dto. dto. IV. Ser. 12. 115% ½ 25 1115,25 G 115,25 G Frankf.Güter-Eisnb.| 6 6¹ 1 1108,00 ebzG 108,10 ebzG dto. dto. V. dto, 1 1 95,20 ba 95,00 bzG dto. Zinkh.-A.-@.| 6½ | 61a ½ 132,00 bB | — — 
ee vsch.|103,00 bad 103,00 B Ludwgsh.-Bxbch....| 9 9 ½ ½0 219,0 bz 219,0 8 dto. dto. VI. dto. 11 1½ 98,20 G 95,00 8 dto. 4½ 0 St-Pr..| 6½ | 613 ½ 1132,60 8 132,50 8 
Pr.Centralb.-Cr.-Pfäb.rz. 110 1,1 115,20 @ 115,20 & Lübeck-Büchen..... 7 — 10 162.40 bz 151,75 bz Wladikawk as. 1 ½% | 72,00 ba 71,80 bz Schöneb. Schlossbr..| 7 1/0 1175,00 bag 17400 ba 
dto. dto-. 12.1100 4½ 2), ½ 112,0 k 1120 B Mainz-Ludwigshaf. .| 3½ | 4/5 1 105.25 ba G. 105.10 bz | Transkaukasische. ........- H „kun 60,60 bad | 60,00 eb ITarnowitzer Bergb..|0 | — | !h | 74.00 bzG | 75,00 bed 
dto. dto. 4 1 7 110350 @ 103,25 bz ee 6 — 10 —— 8 —.— Da — —— ——.— . 4 140 un 5 74,25 ——— Tivoli Act.-Bierbr...] 6% — 3/0 120,%60 bzG 1130,75 8 
1 98.50 98,50 el. .- Fr. — * ü . € onaux) — 
Pi ktypoth- Actien-Br.rz.130 415 1 45 116,90 * 116,90 9 Ndschl-Mrk. St-Act.. 4 [4 1 A 102,60 G, [102,10 B California- F 1, ½ 101,0 k 101,60 8 Schl. Feuerv.-G. 20% 191213 |31 1 | 1980 B 1980 B 
äto. dto. VI. 2.11005 10 1 112,00 8 11,5 G Niederwald-Bahn ..| 2½ | 21 1, 74.00 ba | 74,10 b IGentral-Paciſſe 1 17 111,80 8 111,75 & 
dto. dto iv 4 sch. 102, 70 80 —.— 2 N ER 2 0 1 22 8 — 2 120 ee ee - 1% n 90,60 90% ba 5 Obligationen, % * 1.14.0250 ben 10840 @ 
„ er. 3¹ ch.) 97,50 50 ba . 2 1 N o-South- . 5 1 u. onnersmar 
Pr yp.-Vers-Act-G.-Certt. 4 h 11 1% 102,50 b an G a Joaquin. Valley . er 14.01 112,10 @ 112,00 bzB IKramsta 5 % ++» 100 1 1 99.60 = 99,50 5 
Me TEE [NE | __ Ausländische Eisonbahn-Stamm-Aetien. , ß 
— „Pf: 5 104 0 uth- Missouri 5 erschl. Eis 5 
* 3 3 40 —— 11150 8 11200 8 Böhm. Westbahn...1 94 | — | ½ 119.75 b 119,90 ba South-Pae. of Calis 1 1% 111 b 11120 bz Redenhütte 6 % 115 fvrtij. 10%, B 100,00 B 
dto. Ato 4 [3/13 1102,50 & |102,60 8 Dux-Bodenbach .. .|9 |— | !h 1220 ba. j122,70 ba St. Louis Arkansas u. Texas |! % 97,40 b | 97,40 V2G Tiele-Winckler 4%. ] 100 ½ J (10,5 B 101,25 G 
dto. dto 31½ af, ½ | 98,00 @ 28,00 Galiz, Carl-Ludw.-B.| 5 — 1, | 78,75 ba | 78,40 oba St. Louis u. St. Francisco 11 Az 1112,80 112.75 ba W hsel und Bankdiscont 
Ausländische Fonds. ken ee e e 8° eee Mnortkempättie de [Hr him 5 6 2 
{aschau-Oderberg .| 4 4 56. 2 Northern-Paeifie L. Mortg. .|6 5 * ins- 0 8 
Chinesische5!P%p Staats-Anl.5½ 10 1% fl 12,0 daB 111,75 ba Kronpr.-Rudolfbahn 4% — 1 72.10 @ 72,40 bz dto. dto. II. — 1 %% 10% C 10160 G — vom 20. f — 
pte 4 % % 80,00 bad | 80,00 bzG Lemberg-Czernow. .| 6, — 4 ½ ½ J 86,75 da 87,19 cba Ist. Paul Minneapol. u. Manit. 4½ ½ ½7 | 9,10 bz 94,00 ba ur 169.05 be 
Italienische Rente s 1 12 | 96,00 da 95.00 B Mittelmeer-Eisenb. .| 51, | — 11 —— 12140 G u oe x N 
Mexikanische Anleihe 6 n!. 85,40 ba 85,40 bz Mosko-Brest.......- 3 3 11 | 53,50 eb2G | 53,75 ba Bank-Actien. Bel. Piätze 100 Pes 102 2 8048 8 
Oesterr. Goldrente 1% ½1 88,25 ba | 88,20 be IOest.-Kranz. Staateb. 31, | — | ½ | 90,50 bz — — 1 Fol 1 L. Strl. 4 8 T. 2 20.36 bz 
dto. Papierrente .....-: tl — 62,80 bz Oest. Nordwestbahn] 4 — 11 — — — — v.| Div.| Zins- ours to 1 L. Strl 5 20,29 ba 
dto. Süberrente Fi 1 ½% | 64,10 B dto. (Elbthaibahn).| 3 | — N — — 8 - 1086 1887.| Term vom 20. | vom 21. Paris 100 Fre Th e 80.55 bz 
Poln. Pfandbriefe eee 5 * | 51,30 8 51,20 ba Raab-Oedenburg ...| a | — 11 | 22,106 22,25 bad NaschenerDisconiobı6 — 1 ir | a 1105,00 br 10150 b Neu-Tork tr 7 80,55 
dto. Liquidat.-Pfandbr. ..|& |%6!s| 46,25 ‚90 B_ Reichenb.-Pardub...| 3 8 — | Ah | 6090 de | 6020 B B.f.Sprit-u.Prod.Hdl.| 6t | « | 740 B 74,60 & Petersburger i 66 8. 165,80 ba 
Rumänische Anl. von 1880.6 |! 109,0 & 105,0 d [Russ. Staatsbahn . |— M 1113,50 bz erden Berliner Kassenver. 415 5 1 1205 6 1 u 5 1 
dto. amortis. Rentel5 |4!ıo] 9140 ba@ | 91,50 ba@ Aue, Südwestbahn | 5 |— | Jh | 52:0 bs 20 dto. Handelsges. 9 |9 | 1 1494 b |148,75 beg Wien österr W. 100 Fl. 160,10 bz 
dto. Eisenb.-Oblig.. 5 [1/5 ½ 100% ba | 99,10 da SchweizerCentralbh.| 4 | — | 4 113/00 b 113,50 ba Berl. Prod.- u. Handib. 4½ | a, | & 91.10 6 91,25 5 450 100 Fl. 159,45 ba 
3 N ; 1 0 — — — dto. Nordostbhn.| 0 — 1 87,20 ba 86,96 5 5 1 50 B 92.60 1 . 80 9 
zu Engl. — von 1872.5 1 J 55.40 be 0 440. Unionbahn .| 21 | — — 3 3 Discontob. 4 z 11 2 — B Ital. Plätze 100 Lire 79,65 = 
Russ. Anl. von 1860 Ml. 135) er hi 11] 77,50460 ba | 7740450 ba | dio. Westbahn..|0 | — 1 28 Darmstädter Bank. * 7 1 14390 ebz@ 14200 5⁰ F Es hs 0 b 18825 — | 
au. von 1883 EIER 4 . 1% * * gar — = ——ç—uu .) 4 0 ls 71 — — — —— — 557 - un 1 — B 40355 ba Reichsbank 3 0% — Lombard 4 % 
* von 1884. an 1 eu e Bank 
Dans. er 2096 . 11 Ih 81,90 ba 81,75 6 Wsch.-Wien (M. pst.) 15 1 — 1 130,90 bz ce ato. ‚Genossensch. 5% 5 ö 11 12300 B —.— ns Privatdiscont 1½% bad. 
. en nie w... — 5 . 60 04,80 
dto.  dto. — — 17 be, | 5025010 be Inländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. |pisconts Com 10 a ı — 2 128 10808 beB Ultimo-Course. 
2,1 .... 
— Eee Aa * 2 14 110 4326 G 43,10 B Zins- N . — H 0 1 59,40 ba | 5940 ba Per April. Per Mai. 
440. Nicolal-Oblig........14 | et] 81,50 f ‚ | 81,90 ba fen] vom .I. vom m. re e . en — 
dto. Stieglitz 6. Anl. 1 ½0 83,25 bz 83,10 bz Berlin-Görlitz Lit. B. } 2/4 ½70 102.90 B 202,90 B Hanuo ve 5 5 — 2 Ungar. 4% Goldrente| 17,30 ba B 22 
dto. Bodenered.-Plandbr.4½ ½ ½ | 80,75 b Breslau-Schw.-Freib, Lit. H. 11 47 102,80 b6 | — — Leipziger Credit. 8½ | 9 1 17425 ba 178,00 ba Russische Anl. 1880. 77,30440 . 
dto, Centralb.-Pfd. Ser. I. 5 1/7 | 67,00 bz 8 dto. dto. Lit. K. 1 1 102,90 8 103,0 B dto. Disconto .| 5½ | 0 %ı | 5,00 5,00 B dto. dto. 1884. 90,60 ba Bar 
Russ.-Poln. Schatz-Oblig...|& | 1410| 81,90 B 81,50 ba dto. dto. de 1876 1 76 (102,0 8 — — Luxemburger Bank. 7 — | ® — — 137,75 B Discon mmand. . == a en 
„ Hypoth.-Pfäb, 18754 ½ 214 1/,01105,00 @_ 05.20 bag | Breslau-Warschauer .......5 0 — — — — deb. Priv.-Bank| 4,7 |54 | ½ ja @_ 15,60 G Dortmunder Union. 70,50830875& 2 
Serb. amort. Rente......... 5 2,1 | 77,00 bas | 76,96 ba ICöln-Minden IV. — 4 1242/41103,00 B 102,50 8 Mitteldtsch. Creditb alfg 9140 b 9140 G Laurahütte 8 2 
= Eisenb.-Hyp.-Oblig. .|6 ½1½ | 78,00 8 78,00 B dto. 8 ea 141 103,00 8 Nationalb. f. Dtschl. 6 11 97,25 ba | 92,00 u. — Credit og = 
N Ato. t. B. 5 ½ ½ 76,25 ba | 76,25 bad r Lit. A. 4% 7 — — 105,06 8 Niederlausitz. Bank! 4½ | 4 1 198,75 @ 99,60 ranzosen 004. a = 
Türkische Tabaks-Actien 4 | 1], ½ | 88,25460 ba de Lit. B. 103,00 B 102,75 8 Norddeu Bank| 7 81 | 151,25 ba [151,25 ba Lombarden .........- 20 > 160, 2531863166, 25t0 
Türk. Anl. von 1865 in L. St. 1 ½ ½% ] 14.00 B 14,10 ba INiederschl.-Märk. Obl. III. 4 I 70 ba G dto. Bk. 0 10 ı 59,75 ba f 60,00 bes I Russische Noten ....1160,25 ba „ 
0 1 k. O 1 % 1108, 03,50 
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